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Die ganze Familie profitiert,
wenn Papa HORN raucht

Preisgekrönte Arbeit a. d. humoristischen
HORN-Wettbewerb von B.Merz, Zürich

QU& l$6>?n, "cum Jùwtcùi

HORN 7 der chüschtige Stumpen 70 Rp.
HORN 3 die gute, leichte Zigarre 80 Rp.
HORN 10 Havana-Brasil-Mischung 1 Fr.

Verlangen Sie die ausgezeichneten HORN-
Zigarren in den einschlägigen Geschäften.

WIEDMER SÖHNE A.-G. WASEN i/E.

7 Behrmann/Bosshard

Gl& Tal i«' ^

DerGeschäftsführer empfängt seine

Gäste immer gleich verbindlich,
sein gepflegtesÄußeres ist dieEmp-
fehlung seines Hauses Palmolive-
Rasiercreme verhilft ihm dazu.

DerOber liebenswürdig u.
dienstbeflissen mußte sich früher zweimal

rasieren, um immer tipptopp
zu sein seitdem er Palmolive
benutzt, genügt einmaliges Rasieren.

Der Koch als Künstler waltet er in
seiner Küche wählerisch, wie es
sein Beruf verlangt, in allem
auch in der Wahl seines Rasier-
mittels diese fiel auf Palmolive.

DerPikkolosiehtmitNeid zu seinen
großen Kollegen auf versucht
stets, ihnen etwas abzuschauen
rasiertsichdeshalb,wennauch noch
nicht oft, ebenfalls mit Palmolive.

Der Stammgast immer gern
gesehen immer pünktlich an seinem
Tische treu seinen Gewohnheiten

auch was Rasiermittel anbetrifft
für ihn gibt es nur Palmolive.

1^

Geschäftsführer, Ober, Koch,
Pikkolo und Stammgast wenn auch
sonst nicht viel Gemeinsames in
einem aber gleich, mit einem alle
zufrieden: Palmolive zum Rasieren!

Fr. 1.50
In der Schweiz hergestellt

COLGATE-PALMOLIVE ArG.,TALSTR. 15. ZÜRICH

Der
Käufer
informiert
sidi beim
Inserenten

FERIEN
e4t SCHWEIZ

Die schweizerische Hôtellerie kämpft um ihre Existenz, sie ist
auf schweizerische Gäste völlig angewiesen. Die Hotels haben
ihre Preise auf ein Mindestmass herabgesetzt und sie tun alles,
um den Gast zufriedenzustellen. Wir Eidgenossen müssen in
dieser schweren Zeit zusammenhalten und die Auslandsreisen
in eine Zeit verschieben, da die Ausländer wieder in die
Schweiz kommen.
Schweizer, nehmt Rücksicht auf Eure Volksgenossen in der
Hôtellerie und beweist Gemeinschaftssinn, indem Ihr Eure,
Ferien in unserer schönen Heimat verbringt.

Regenerationspillen
Dr. Richard

Waschessenz
Dr. Smith

seit über 100 Jahren bewährt und unübertroffen.
Die Regenerationspillen Dr, Richards

sind ein ganz hervorragendes

Kräftigungsmittel
der Scxual-Sphäre bei Neurasthenie, vorzeitiger Impotenz und
Schwächezuständen. Original-Schachtel à 120 Pillen Fr. 5.

Generaldepot:
Paradiesvogel-Apotheke Zürich 1

Dr. Brunner Limmatquai 110
Verlangen Sie kostenlos Gratisprospekte.

FEIH

blau .70
grün .80
rot 1

rund und gepresst

À.-G. vorm. OSC. & HERM. EICHENBERGER
Cigarrenfabrik Beinwil a/See

7


	...

